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SPD-Fraktion

Lfd.Nr. 

Große Anfrage an den Kreisausschuss

Windkraftanlagen im Landkreis Marburg-Biedenkopf
Wir fragen den Kreisausschuss:

1. Standorte von Windkraftanlagen im Landkreis

a. An welchen Standorten im Landkreis wird derzeit Strom durch Windkraftanlagen
erzeugt?
b. Wie alt sind diese Anlagen im Einzelnen?
c. Welche Stromerträge werden an den einzelnen Standorten realisiert?
d. Wie hoch war der Gesamtertrag in kWh im Jahr 2010 durch Windkraftanlagen
und wie viel Prozent am Gesamtstromverbrauch im Landkreis waren das?
e. Welche Ertragsteigerungen könnten durch „Repowering“ bestehender Anlagen
erzielt werden

2. Planung neuer Windkraftanlagen

a. Welche Windkraftpotentialflächen bestehen im Landkreis und auf welchen Windkraft-
potentialflächen besteht bereits Baurecht zur Errichtung neuer Windkraftanlagen?
b. Welche Windkraftpotentialflächen sieht der Regionale Raumordnungsplan für den Landkreis 
Marburg-Biedenkopf vor?
c. Welche konkreten Auswirkungen hat die aktuelle Rechtsprechung (u.a. Hessischer VGH
vom 17.03.2011, Az. 4C 883/10.N) zur Rechtmäßigkeit von Raumordnungsplänen in 
Bezug auf Errichtungen von Windkraftanlagen im Landkreis?

3. Windkraft und Umwelt

a. Welche Umwelteingriffe waren zur Errichtung der unter 1. genannten Anlagen notwendig?
b. Welcher Art waren ggf. die Einwände von Bürgern, Umweltverbänden und / oder der Fach-
aufsicht beim RP Gießen gegen Windkraftanlagen?
c. Welche Windkraftanlagen wurden an möglichen Standorte durch Einwände von Bürgern, 
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Umweltverbänden und / oder der Fachaufsicht beim RP Gießen seither nicht realisiert?

4. Betreibermodelle von Windkraftanlagen

a. In welchen Gesellschaftsformen (z.B. Aktiengesellschaft, Kommanditgesellschaft,
Genossenschaft, Einzelperson, Verein, GmbH etc. ) werden die Windkraftanlagen
Betrieben?
b. Welche der großen vier Energiekonzerne (EON, Vattenfall, RWE, EnBW)sind
ggf. an den Windkraftanlagen im Landkreis beteiligt?
c. Welche (rein) kommunalen Unternehmen sind ggf. an den Windkraftanlagen im
Landkreis beteiligt?
d. Welches Betreibermodell favorisiert der Landkreis unter der Prämisse, dass der
Großteil der im Wertschöpfungsprozess generierten Mittel in der Region verbleiben
sollte?

Begründung:

Windkraft ist eine der zentralen Größen im Feld der erneuerbaren Energien. Deshalb ist es notwen-
dig, sich klare Informationen über die Gegebenheiten und Möglichkeiten dieser Energieform in unse-
rem Landkreis zu verschaffen, um so eine Basis für weitere Entscheidungen zu legen.

Werner Hesse Michael Richter-Plettenberg
Fraktionsvorsitzender Arbeitskreisvorsitzender
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